
Fragen zum Studiengang beantwortet Ihnen gerne:

Holger Seidel

Telefon	 05331 939-37230	
E-Mail 	 h.seidel@ostfalia.de

•	 Zweisemestriger Studiengang

•	 30 Ausbildungstage

•	 Zweieinhalb-sechstägige Seminare, vorwiegend 
am Wochenende

•	 Feste Studiengruppe mit 20 TeilnehmerInnen

•	 Informelle, gruppenorientierte Lernformen

•	 Beratung und Coaching

•	 Praxisumsetzung in eigenen Projekten

Ihre Investition

Die Studiengebühr beträgt pro Semester 1.350 Euro; 
zuzüglich ca. 130 Euro Semesterbeitrag.

Ihre Vorteile

•	 Sie erhalten ein Hochschulzertifikat

•	 Sie haben die Möglichkeit, folgende 	
Zusatzqualifikationen zu erwerben: 

	 – FachübungsleiterIn Kanufreizeitsport DKV
	 – BetreuerIn künstlicher Kletteranlagen DAV
	 – Ropes Course TrainerIn ERCA

Organisation des Studiums Leitung und MitarbeiterInnen

Weiterbildungsstudiengang

Erlebnispädagogik/
OutdoortrainingProf. Dr. Heike Tiemann

Angewandte Sport- und Bewegungswissenschaften

Karin Leven (Dipl.-Ing., Personal- und 
Outdoortrainerin, Coach)

Holger Seidel (Dipl.-Soz.-Päd., MA Sozial-
management, Erlebnispädagoge, Outdoortrainer)

Jens Schreyer (Dipl.-Soz.-Päd., Erlebnispädagoge, 
Coach)

Ausgewählte GastreferentInnen und 	
Lehrbeauftragte

Kontakt:
Ausführliche Informationen finden Sie auf 	
unserer Homepage www.w-ep.de

Anschrift:
Ostfalia Hochschule für 	
angewandte Wissenschaften	
Fakultät Soziale Arbeit	
Salzdahlumer Str. 46/48
38302 Wolfenbüttel

Besuch: 
Am Exer 6
38302 Wolfenbüttel



Aufbau der Veranstaltungen

Erlebnispädagogik/Outdoortraining 

Erlebnispädagogik und Outdoortraining sind so-
wohl in der pädagogischen Praxis als auch in der 
betrieblichen Weiterbildung anerkannte und er-
folgreich eingesetzte Methoden. Seit 2004 bildet 
die Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
Ostfalia Interessierte in einem berufsbeglei-
tenden Weiterbildungsstudiengang als Erlebnis-
pädagogInnen und OutdoortrainerInnen aus und 
zertifiziert sie.

Zielgruppe

•	 Berufstätige aus den Bereichen Betriebliche 	
Weiterbildung, Personal- und Organisations-	
entwicklung

•	 PädagogInnen, die über Berufserfahrung	
verfügen und ihr Handlungsspektrum 	
erweitern wollen

•	 HochschulabsolventInnen, die im Arbeitsfeld 	
Bildung, Ausbildung, Beratung oder Jugend-
hilfe tätig sind

Inhalte des Studiengangs 

•	 Theoretische Grundlagen der Erlebnis-	
pädagogik und des Outdoortrainings

•	 Praktische Einführung in Natursportarten wie 
Kanu, Klettern, Langlauf und Trekking

•	 Interaktionsübungen wie City Bound, Ropes 
Course, Waldprojekte, Orientierung und 	
Bewegungslandschaften

•	 Prozessgestaltung, Reflexion und Transfer

•	 Risiko- und Sicherheitsmanagement

•	 Outdoor-Erste Hilfe

•	 Selbstverständnis als ErlebnispädagogIn und 
OutdoortrainerIn

•	 Projektmanagement, Trainings- und 	
Programmdesign

Grundlagen und allgemeine Veranstaltungen

Aufbauende Module, Natursportarten und Outdoormodule, 	
Trainings- und Seminarmethoden

Vertiefung und Anwendung

Projekt und Abschlusskolloquium

Outdoortraining: 

Personalentwicklung in profit- 	
und non-profit-Organisationen

Erlebnispädagogik:

pädagogische und 	
sozialpädagogische 	

Arbeitsfelder


